
Georg Müller - Deutsche Phonetik

Die „ö“ - Laute

1. Das gespannt-lange „ö“ [Q:]:

# bei „ö“ - schön, König, böse

# bei „üh“ - Söhne, fröhlich, höher

2. Das ungespannt-kurze „ö“ [G]:

# bei „ö“ - öffnen, Löcher, Töchter

_________________________________________________________________________

1. Die folgenden Wortreihen sollen die Bildung des „ö“ - Lautes verdeutlichen. Achte auf

Zungenposition und Lippenrundung!

lesen - losen - lösen Sehne - Sohn - Söhne Kehle - Kohle - Köhler

Leder - lodern - löten dehnen - Ton - Töne kneten - Knoten - Knödel

leben - loben - löblich Dresden - Trost - trösten Meer - Moor - Möhre

lehnen - lohnen - Löhne Hehler - holen - Höhle Eva - Ofen - Öfen

Rede - rot - Röte Hefe  -Hof - Höfe ehren - Ohr - Öre

2. Lies die folgenden Wortpaare und achte dabei auf die Unterschiede!

Höhle - Hölle Möhre - Mörder Blöcke - blöken lösen - löschen

Tönchen - Tönnchen Hörner - Hörer Börse - böse mögen - möchten

Röslein - Rösslein Höcker - höher Föhre - fördern frönen - frömmeln

Goethe - Götter Löcher - Löhne König - können

Chöre - Körner Löffel - Löwe Öfen - öffnen

3. Bilde die Komparationsstufen!

böse, schön, köstlich, nötig, spröde, wörtlich, höflich, fröhlich, störrisch, höhnisch, löslich,

verwöhnt, ergötzlich, betörend

4. Bilde Sätze mit folgenden Substantiven und Verben!

Hörnchen - köstlich Zölle - erhöht Körner - geröstet

Königin - böse Töchter - verwöhnt Pförtner - höflich

Löhne - höher Körper - schön Störung - möglich


